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Das Exposé soll eine komprimierte Beschreibung der geplanten Arbeit enthalten (ca. zwei Seiten). Zum einen 

gibt es die Bestandsaufnahme Ihrer bisherigen Planung wieder, zum anderen umfasst es die weiteren Phasen 

der Realisierung und ermöglicht so eine angemessene Betreuung durch unser Institut. Es verlangt von Ihnen 

einen Aufriss der Fragestellung, von der Ihre Untersuchung ausgehen soll. Außerdem müssen Sie auf die theo-

retischen Grundlagen eingehen, auf denen Ihre Arbeit aufbaut. Um eine angemessene Betreuung gewährleisten 

und eine Betreuungszusage aussprechen zu können, bitten wir Sie die folgenden Punkte zu erläutern: 

 

Wir benötigen von Ihnen folgende Angaben: 

 Name, Vorname 

 Matrikelnummer, Studiengang 

 Dauer der Abschlussarbeit 

 Adäquate Zeitkalkulation: geplante Notenmeldung, gewünschter Abgabetermin, bevorzugter Beginn 

 

Inhaltliche Aspekte: 

 Was ist die Zielsetzung der Arbeit? 

 Wie lautet die mögliche Fragestellung Ihrer Untersuchung? 

 Was ist bei dieser Arbeit von grundsätzlichem wissenschaftlichem Interesse? 

 Wie gehen Sie methodisch und konzeptionell an das Thema heran? 

 Wie lässt sich die Untersuchung schlüssig strukturieren (Gliederung)? 

 Welche einschlägige Literatur können Sie dieser Arbeit zu Grunde legen (Literaturverzeichnis)? 

 

Für die Betreuung einer Abschlussarbeit in Zusammenarbeit mit einem Unternehmen benötigen wir zusätzlich 

folgende Informationen: 

 

 Wer ist Ihr Ansprechpartner/Betreuer im beteiligten Unternehmen? 

 In welcher Form soll der Praxispartner in die Arbeit eingehen? 

 

Mit dem Konzept überprüfen Sie die Realisierbarkeit Ihres Vorhabens. Die Ergebnisse Ihres Konzepts können 

Sie im weiteren Verlauf der Arbeit mehrfach nutzen (beispielsweise für den Aufbau und Ablauf der Arbeit). 


